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PLATOW Derivate
diesem Umfeld trotz des Überhangs auf der Long-Seite extrem 
stabil und konnte das Kursplus sogar weiter ausbauen.� ■

DAX vor größerer Korrektur

■ Obwohl sich der DAX heute wieder erholen konnte, ist die 
Bilanz auf Wochensicht eindeutig negativ. Das Kaufsignal, 
das durch den heiß ersehnten und am vergangenen Mittwoch 
dann auch mit viel Dynamik erfolgten Ausbruch aus der Seit-
wärtsrange geschaffen wurde, droht zu verpuffen. Es fehlen 
auf diesem Niveau schlicht die Anschlusskäufe, was aber auch 
nicht weiter verwunderlich ist. Im hier abgebildeten Chart 
erkennen Sie sehr deutlich, dass die jeweils jüngsten Bewe-
gungen der drei aktuellen Aufwärtstrends allesamt sehr weit 
fortgeschritten sind und damit eine größere Korrektur immer 
wahrscheinlicher wird. Hinzu kommt, dass der DAX in der 
Spitze an einem (hier nicht mehr zu sehenden) Widerstand in 
Form eines alten Hochs aus dem Sommer 2015 angekommen 
war. Da kommt der Februar als ein gerade in US-Nachwahljah-

ren vergleichsweise korrekturanfälliger Monat gerade recht. 
Vieles spricht aktuell dafür, dass wir vor dem im Anschluss 
sehr wahrscheinlichen Anlaufen des Allzeithochs mindestens 
bis in den Bereich 11 200/300 Punkte zurückfallen. Noch 
deutlich gesünder wäre aus Sicht der Bullen eine Korrektur 
bis 10 800/11 000 Zähler. Unser Derivate-Depot zeigt sich in 
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	�DAX  
Indexstand in Punkten; Quelle: www.ProRealTime.com

KBA mit mustergültigem Verlauf

■ Bei dem SDAX-Unternehmen Koenig & Bauer hat sich mal 
wieder gezeigt, wie hilfreich bei der Aktienanalyse der Blick 
auf das gehandelte Volumen sein kann. In Kombination mit 
einer professionellen Chartanalyse lässt sich damit oftmals gut 
erkennen, wann eine Korrektur zu Ende geht und der nächste 

Bewegungsschub startet. Ein Grund für unsere Long-Empfeh-
lung vor drei Wochen war daher auch, dass der Ausbruch aus 
der Seitwärtsrange bei dem Nebenwert von vergleichsweise 
hohen Umsätzen begleitet wurde. Das erhöht die Wahrschein-
lichkeit eines nachhaltigen Erfolgs deutlich.

Genauso ist es dann auch gekommen und die Aktie hat das 
erste Kursziel in Form des Allzeithochs bei 51,31 Euro recht 
schnell erreicht. Allerdings waren wir mit unserem Kauflimit 
bei 46 Euro letztendlich zu defensiv aufgestellt. Der erhoffte 
kleine Rücklauf nach dem Ausbruch blieb nämlich aus und die 
Aktie zog sofort nach oben davon. Kurzfristig orientierte Tra-
der, die den Einstieg nicht verpasst haben, nahmen im Bereich 
der alten Hochs dann erste Gewinne mit, was eine entspre-
chende Korrektur eingeleitet hat. Die Frage ist nun, wie weit 
dieser Rücksetzer reicht, bevor dann aller Voraussicht nach 
neue Rekordhochs markiert werden. Da ein nochmaliger Test 
des Ausbruchsniveaus im Zuge dieser Korrektur unverändert 
möglich ist, haben wir unsere Kauforder bei unveränderten 
Rahmendaten bis Ende Februar verlängert.� ■

	�Koenig & Bauer  
Aktienkurs in Euro; Quelle: www.ProRealTime.com

https://www.prorealtime.com/de/partner_redirect.phtml?pr_page=index&pr_from=Platow0715
https://www.prorealtime.com/de/partner_redirect.phtml?pr_page=index&pr_from=Platow0715
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den Markt gelegte Verkaufslimit bei rund 38 Euro hat seinen 
Zweck dadurch nicht mehr erfüllt und wir haben die Position 
mit einem negativen Depotbeitrag von 0,92% geschlossen. 
Wenn die heute wieder deutlich stärkere Aktie nun doch noch 
nachhaltig nach oben drehen sollte, ist das zwar extrem ärger-
lich, aber zunächst nicht zu ändern.
Ähnlich ist die Lage derzeit auch bei dem Autovermieter Sixt. 
Hier ist die markante Unterstützung bei rund 48 Euro nun 
schon mehrfach angelaufen worden, was einen Durchbruch im-

mer wahrscheinlicher macht. Noch halten die Käufer allerdings 
dagegen. Der Stoppkurs unseres Long-Trades ist ursprünglich an 
ein Aktienkursniveau von rund 47,50 Euro ausgerichtet gewe-
sen. Durch die in den vergangenen 2,5 Monaten angefallenen 
Finanzierungskosten dürfte das Aus nun schon bei Kursen von 
rund 47,75 Euro erfolgen. Auch hier kann es also passieren, 
dass wir bei einem klassischen Fehlausbruch nahe den Tiefs 
ausgestoppt werden. Weil wir bei einer Stoppversetzung aber 
das Risiko weiter erhöhen würden, bleibt die Absicherung wei-
ter auf dem genannten Niveau.� ■
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Neues zu Compugroup und Sixt

■ Schon in der vergangenen Ausgabe von PLATOW Derivate 
hatten wir Ihnen erläutert, warum wir mit der Entwicklung 
bei Compugroup nicht zufrieden waren. Trotz guter charttech-
nischer Ausgangslage gelang es der Aktie einfach nicht, ihre 
Aufwärtstrends weiter fortzusetzen. Letztendlich sind wir hier 
dann aber nicht entschlossen genug vorgegangen, so dass der 
TecDAX-Titel immer weiter an unseren bei rund 36 Euro plat-
zierten Stoppkurs herangelaufen ist. Am Dienstagmorgen wurde 
der Schein dann ausgestoppt, obwohl die Aktie selbst die 36 
Euro-Marke im Xetra-Handel nicht erreicht hat. Das ist ärger-
lich, kommt aber leider vor. Das von uns am Montagmorgen in 

Alle offenen Orders verlängert
■ Am Dienstag ist der erste Monat des neuen Börsenjahres 
schon wieder zu Ende gegangen. Da unsere zu diesem Zeit-
punkt noch offenen Orders zunächst alle bis Ultimo Januar be-
fristet waren, haben wir am Wochenende die entsprechenden 
Werte noch einmal genau unter die Lupe genommen und da-
nach alle Aufträge bis Ende Februar ausgeweitet.

Bei Bechtle kam es im Bereich um 92,50 Euro und damit 
einen Euro über unserem Kauflimit zu einem (vorläufigen?) 
Ende der Korrektur. Allerdings konnte uns die anschließende 
Aufwärtsbewegung noch nicht vollends überzeugen. Dafür 
fehlen zum einen die Dynamik und zum anderen auch das 
Volumen der Käufe. Wir sehen vor diesem Hintergrund ganz 
gute Chance, dass wir mit unserem Abstauberlimit bei rund 
91,50 Euro am Ende doch noch erfolgreich sind.

Bei RIB Software fiel der Kursanstieg nach unserer Long-
Empfehlung schon deutlich dynamischer aus. Weil das Tage-
stief am Tag der geplanten Depotaufnahme bei 11,81 Euro lag 
und es danach nur noch aufwärts ging, sind wir mit unserem 
bei 11,70 Euro platzierten Kauflimit aber leider nicht dabei ge-
wesen. Mit Blick auf den noch intakten orangen Abwärtstrend, 
der am Montag dann auch direkt Wirkung gezeigt hat, ist ein 
Rücklauf in den angepeilten Kursbereich aber weiterhin mög-
lich. Beachten Sie zudem, dass wir hier den Stoppkurs bewusst 
etwas weiter entfernt platziert haben, um bei einer stärkeren 
Korrektur ggf. noch einen Nachkauf tätigen zu können.

Um die Aktie von Axa ist es derweil zuletzt ziemlich ruhig 
geworden. Seit drei Wochen wird die letzte Bewegung des 
Aufwärtstrends korrigiert, ohne dass hier eine massive Ver-
kaufswelle zu sehen ist. Am vergangenen Mittwoch zeigten 
sich auch schon wieder erste größere Käufer am Markt, die 
sich aber noch nicht nachhaltig durchsetzen konnten. Die Auf-
wärtstrends sind davon unabhängig alle noch intakt, so dass 
es keinen Anlass gibt, an einem Erreichen unserer Zielmarke 
von 26 Euro zu zweifeln. Das dauert bei einem aktuellen Kurs 
von rund 23 Euro zwar etwas länger als ursprünglich erhofft, 
aber wir bleiben hier geduldig, auch weil wir bei dem Trade 
immer noch mit 2,7% des Kapitals im Plus liegen.� ■

	�Sixt  
Aktienkurs in Euro; Quelle: www.ProRealTime.com

Noch kein Kaufinteresse bei Nokia

■ Die Aktie von Nokia befindet sich aktuell in einer charttech-
nischen Pattsituation. Während der ganz große Aufwärtstrend 
bereits relativ weit korrigiert ist und Mitte November das alte 
Hoch aus dem Januar 2013 getestet hat, sind seit April alle 
Trends abwärts gerichtet. Aus diesem Grund hatten wir Mitte 
Januar auch einen Short-Trade auf die Aktie eröffnet, bei dem 
wir aktuell mit gut 0,6% des Kapitals im Plus liegen. Zwar sind 
die meisten dieser Abwärtstrends mittlerweile ausreichend 
korrigiert worden, die seit Mitte November laufende Erho-
lung könnte sich aber durchaus noch bis rund 5,00/5,40 Euro 
fortsetzen. Entscheidend wird sein, wie stark die Wirkung des 
kleinen (lila) Aufwärtstrends ist. Dessen letzter Bewegungsarm 
wurde in der vergangenen Woche zu gut 60% korrigiert, so dass 
die Käufer hier nun langsam wieder zugreifen müssten, wenn 

https://www.prorealtime.com/de/partner_redirect.phtml?pr_page=index&pr_from=Platow0715
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Dividenden-
strategie
Dividendenrendite trifft 
Chartanalyse

Mehr erfahren Sie unter  
www.zertifikate.commerzbank.de/
dividendenstrategie

Die Dividendenrendite einer Unternehmensbeteiligung 
stellt traditionell eines der wichtigsten Entscheidungs-
kriterien für den Anleger dar, profitiert er doch von 
den als Dividende ausgeschütteten Unternehmens-
gewinnen. Das Commerzbank Dividenden Strategie 
Index-Zertifikat (WKN: CZ3 4QZ) kombiniert diese 
Kennzahl mit dem „Technical Analysis & Index  
Research“ - Know-how der Commerzbank.

Den Verkaufsprospekt mit ausführlichen Risikohinweisen erhalten 
Sie unter Angabe der WKN bei der Commerzbank AG, GSMO 3.1.6, 
60261 Frankfurt oder unter www.zertifikate.commerzbank.de.
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Fraport versucht es immer wieder

■ Die Aktie des Flughafenbetreibers Fraport hat sich am char-
ttechnischen Widerstand bei rund 57 Euro in den vergangenen 
Wochen regelrecht festgebissen. In diesem Bereich befindet 
sich das alte Hoch des roten Korrektur-Abwärtstrends, das ge-

rade zum fünften Mal innerhalb von nur sechs Wochen angelau-
fen wurde. Die Wahrscheinlichkeit eines Durchbruchs nach oben 
ist dadurch erheblich gestiegen. Danach sollte es relativ zügig 

sie von einem weiteren Anstieg überzeugt sind. Dazu ist es 
zumindest nachhaltig bislang nicht gekommen. Sollten sich die 
Bären hier tatsächlich durchsetzen, dürfte der Kurs zumindest 

bis in den Bereich 3,90/4,10 Euro fallen.   Weil wir bei so 
einer Ausgangslage kein allzu großes Risiko fahren wollen, 
haben wir den Stopp des Short-Trades auf ein Aktienkurs-
niveau von rd. 4,55 Euro angehoben und das rechnerische 
Verlustrisiko dadurch auf 0,32% des Kapitals reduziert.� ■
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	�Fraport 
Aktienkurs in Euro; Quelle: www.ProRealTime.com

	�Nokia  
Aktienkurs in Euro; Quelle: www.ProRealTime.com

https://www.prorealtime.com/de/partner_redirect.phtml?pr_page=index&pr_from=Platow0715
https://www.prorealtime.com/de/partner_redirect.phtml?pr_page=index&pr_from=Platow0715
http://zertifikate.commerzbank.de/dividendenstrategie
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PLATOW Medien GmbH |  Stuttgarter Straße 25 | 60329 Frankfurt |  Tel: 069 242639-0 | Fax: 069 236909

Geschäftsführer und Herausgeber: Albrecht F. Schirmacher; Chefredakteur: Frank Mahlmeister; Redaktion: Goran Culjak, Andrea Diederich, Anne-Ka-
thrin Velten; Chefreporter: Mirko Reipka (München); Börse/Online: Patrick Daum, Oliver Stilz; Marketing: Tina Joekel, Beate Stilz; Freier Mitarbeiter:  
Thomas Koch. 1 x wchtl., Jahresbezugspreis Online 130,00 Euro, inkl. 19% Mwst. und Versand. Kündigung: 4 Wochen zum Ablauf des Zahlungszeitraumes. Kopie/
Elektronische Verbreitung nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Verlags. Empfehlungen sind keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Wertpapieren. Für 
Richtigkeit und Vollständigkeit der Informationen sowie für Vermögensschäden wird keine Haftung übernommen. E-Mail: info@platow.de.

Risikohinweis: Geschäfte mit derivativen Wertpapieren sind häufig mit sehr hohem Risiko verbunden, in vielen Fällen besteht sogar die Gefahr des Totalverlusts. Auf Grund der Wagnisse, die bei der Anlage in Derivaten eingegangen werden, 
ist der Kauf nur für solche Investoren geeignet, die die Risiken verstehen und einschätzen können. Vor dem Kauf von Derivaten ist deshalb unbedingt die in jeder Bank ausliegende Broschüre „Basisinformationen über Termingeschäfte“ zu 
lesen und zu verstehen. Das Gleiche gilt für das Infoblatt „Optionsscheine und besondere Wertpapierformen“. Mit der Unterzeichnung von „Wichtige Informationen - Börsentermingeschäfte“ ist dies gegenüber der depotführenden Bank zu 
dokumentieren. Verlinkungen: Mit Urteil vom 12. Mai 1998 (AZ 312 O 85/98) hat das Landgericht Hamburg entschieden, dass durch die Ausbringung eines Links die Inhalte der gelinkten Seite ggf. mit zu verantworten sind. Dies kann, so 
das Gericht, nur durch eine ausdrückliche Distanzierung von den verlinkten Inhalten ausgeschlossen werden. Der Platow Brief erklärt ausdrücklich, dass er keinerlei Einfluss auf Gestaltung und Inhalte der gelinkten Seiten hat. Vorsorglich 
distanziert sich Platow ausdrücklich von allen Inhalten gelinkter Seiten. Jede Haftung für Inhalte extern verlinkter Websites ist damit kategorisch ausgeschlossen.

PLATOW Derivate IMPRESSUM

PLATOW DERIVATE-DEPOT

OFFENE ORDERS

Kauf/Verkauf Stück Wertpapier ISIN Limit Stopp Gültig bis Börsenplatz

Verkauf 280 Axa Mini Bull (HVB) DE000HY1UZ95 11,10 € 6,10 € Ultimo Frankfurt

Kauf 650 Koenig & Bauer Turbo Bull (CBK) DE000CD8TT29 1,57 € 1,08 € Ultimo Frankfurt

Kauf 170 RIB Software Turbo Long (SG) DE000SE58645 3,23 € 1,52 € Ultimo Frankfurt

Kauf 350 Bechtle Mini Long (DZ) DE000DG54WQ3 2,85 € 2,00 € Ultimo Frankfurt

Der Long-Trade auf Compugroup ist an Dienstag mit einem Verlust von 0,92% des Kapitals ausgestoppt worden. Der am Montag mit einem 
Abstauberlimit ausgestattete Verkaufsauftrag wurde dadurch wieder aus dem Markt genommen. + + + Bei dem Wave Call XXL auf Fraport und 
dem Mini Bear Future auf Nokia haben wir zu Wochenbeginn die Stoppkurse angehoben. + + + Die unverändert offenen Orders bei den Trades 
auf Axa, Bechtle, Koenig & Bauer und RIB Software haben wir jeweils bis Ende Februar verlängert (s.o.). 

Stück ISIN Wertpapier Kauf- 
datum

Kauf-
preis

Jetziger 
Kurs

Gesamt-
wert

Gewinn/
Verlust

Stopp-
kurs

Depot-
beitrag

50 DE000LS9HX66 PLATOW Best Trader Selection (LS) 29.02.2016 96,15 € 105,07 € 5 253,50 € +9,3% - +1,07%

50 DE000SG8M3V1 Rheinmetall Turbo Long (SG) 13.07.2016 12,44 € 27,23 € 1 361,50 € +118,9% 19,00 € +1,88%

225 DE000LS14EX9 Verbio Turbo Call (L&S) 28.09.2016 2,47 € 7,97 € 1 793,25 € +222,2% 6,15 € +2,97%

350 DE000HY7TFN9 Hannover Rück Mini Bull (HVB) 28.09.2016 1,59 € 2,29 € 801,50 € +44,0% 1,10 € +0,59%

280 DE000HY1UZ95 Axa Mini Bull (HVB) 04.10.2016 3,94 € 8,31 € 2 326,80 € +110,9% 6,10 € +2,89%

1 000 DE000DX8DLQ7 Fraport Wave Call (DBK) 10.11.2016 1,05 € 1,29 € 1 290,00 € +22,9% 1,07 € +0,59%

850 DE000CD4D7R6 Sixt Turbo Bull (CBK) 11.11.2016 1,42 € 0,96 € 816,00 € -32,4% 0,88 € -0,95%

3 500 DE000DG9JAL7 Axel Springer Discount Call (DZ) 30.11.2016 0,18 € 0,26 € 910,00 € +44,4% 0,00 € +0,70%

325 DE000HU6FR48 E.On Mini Bull (HVB) 07.12.2016 1,55 € 2,15 € 698,75 € +38,7% 1,55 € +0,48%

1 300 DE000HU6DKZ3 Osram Licht Mini Bull (HVB) 21.12.2016 0,88 € 1,47 € 1 911,00 € +67,0% 0,75 € +1,88%

1 300 DE000DGJ6D98 Aegon Mini Short (DZ) 11.01.2017 1,61 € 1,58 € 2 054,00 € -1,9% 1,15 € -0,10%

170 DE000CE3XK82 AT&T Call-Optionsschein (CBK) 13.01.2017 6,69 € 7,19 € 1 222,30 € +7,5% 4,20 € +0,21%

1 100 DE000HU5XVJ4 Nokia Mini Bear (HVB) 13.01.2017 1,15 € 1,38 € 1 518,00 € +20,0% 1,03 € +0,61%

350 DE000CE5WJM0 Fiat Chrysler Turbo Bear (CBK) 16.01.2017 2,75 € 1,84 € 644,00 € -33,2% 1,00 € -0,77%

550 DE000CE2B3H8 Grammer Turbo Bull (CBK) 23.01.2017 1,56 € 1,94 € 1 067,00 € +24,4% 0,79 € +0,51%

700 DE000DE39050 Stratec Biomedical Wave Call (DBK) 25.01.2017 2,63 € 2,88 € 2 016,00 € +9,5% 2,05 € +0,42%

Regeln zu Depotänderungen 
sowie zur Behandlung der 
Stoppkurse finden Sie auf  
www.platow.de

WERTPAPIERBESTAND  25 683,60 Euro KURSE VOM 1.02.17 (NACHMITTAGS, FRANKFURT)
LIQUIDITÄT  16 456,80 Euro PERFORMANCE SEIT JAHRESBEGINN: +2,8%
DEPOTWERT  42 140,40 Euro  

bis zur nächsten Widerstandszone bei rund 62 Euro gehen. Al-
lerdings müssen die Käufer nun langsam auch liefern, damit es 
hier nicht doch noch zu einem stärkeren Rückschlag kommt. Zu 
Wochenbeginn kam es kurz vor der entscheidenden Kursmarke 
leider erneut zu Gewinnmitnahmen, was aber sicherlich auch 
dem Gegenwind vom Gesamtmarkt zu verdanken war.   Weil 

wir mit unserem Mitte November gestarteten Long-Trade 
keinen großen Verlust mehr erleiden wollen, haben wir zu 
Wochenbeginn den Stoppkurs auf ein Aktienkursniveau von 
54 Euro nachgezogen. Die neue Absicherung liegt jetzt unter-
halb des kurz vor Weihnachten markierten Korrekturtiefs und 
damit auch knapp über unserem damaligen Einstandskurs.� ■
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STRATEGIEN +++ TRADING +++  WIK IFOL IO

PLATOW BEST TRADER
SEL EC T ION

Bilanz der verkauften wikifolios

■ Bei einer auf Wochensicht soliden, aber wenig spektaku-
lären Entwicklung unseres Dachwikifolio PLATOW Best Trader 
Selection werfen wir heute mal einen Blick auf die wikifolios, 
die wir im Laufe der vergangenen Monate aus den unterschied-
lichsten Gründen aus unserem Depot entfernt haben. War es 
im Nachhinein die richtige Entscheidung oder hätten wir den 
Tradern doch noch etwas länger vertrauen sollen? Eine Frage, 
die sich bei einigen sehr schnell, aber längst nicht bei allen 
Kandidaten so einfach beantworten lässt.

Torsten Blödorn war zu Beginn unserer Aktivitäten gleich 
mit zwei wikifolios vertreten. Sein systematischer Handelsan-
satz auf verschiedene Aktienindizes hatte uns überzeugt. Die 
Performance im Anschluss tat das allerdings nicht, weshalb wir 
uns zwischen Januar und August 2016 in mehreren Schritten 
von den wikifolios ToBl EU-Index-Systematic und ToBl US-
Index-Systematic getrennt haben. Beide Papiere haben sich 
nach unseren Verkäufen relativ gut geschlagen, die US-Variante 
konnte sogar ein neues Rekordhoch markieren. Trotzdem sind 
die Entscheidungen letztlich neutral zu bewerten. Von den 
ersatzweise gekauften Kandidaten haben die wikifolios Carpe 
diem Aktientrading und Spezialwerte nämlich noch deutlich 
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	�PLATOW Best Trader Selection 
Vergleich wikifolio vs. DAX; Quelle: www.wikifolio.com, vwd group

besser abgeschnitten, so dass wir zusammen mit den etwas 
schlechter gelaufenen wikifolios Szew Grundinvestment und 
Tradingchancen deutsche Aktien unter dem Strich auf ähn-
liche Resultate wie bei den verkauften Positionen kommen.

Zumindest kein großer Fehler waren zudem die Verkäufe der 
wikifolios Volatrader von Vinzenz Kemeter und Jaytrader von 
Jakob Straub. Während Kemeter den Wert seines Portfolios im 
Anschluss bei allerdings sehr überschaubaren Schwankungen 
nur geringfügig steigern konnte, hat Straub eine etwas po-
sitivere Performance vorzuweisen. Allerdings hat der Trader 
in seinem ausschließlich aus den Aktien von Alphabet und 
Amazon bestehenden Portfolio seit Mitte Oktober nichts mehr 
verändert und auch keinen Kommentar mehr gepostet. Das ist 
nicht grundsätzlich verwerflich, aber natürlich längst nicht das, 
was wir uns von einem „professionellen Daytrader“ erwartet 
haben. Nicht nur deshalb war der Wechsel zu dem Kollegen 
Carsten Schorn im März ein absoluter Volltreffer. Dessen wi-
kifolio Abacus erzielte seitdem bei deutlich geringeren Rück-
schlägen ein bemerkenswertes Kursplus von über 30%.

Wirklich ärgerlich ist, dass wir bei dem wikifolio Trendfolge 
Long/Short Smallcap von Stephan Beier nicht länger durchge-
halten haben. Zumal wir schon damals erwähnt hatten, dass wir 
uns nur zur Liquiditätsbeschaffung „schweren Herzens für den 
Verkauf des zuletzt eher trägen wikifolios entscheiden“ und 

STAMMDATEN 

ISIN DE000LS9HX66 

Erstellungsdatum  26.11.2015

Erstemission 26.02.2016

Investiertes Kapital 918 234 Euro

KENNZAHLEN 

Indexstand 105,41

Performance seit Beginn +5,4%

Performance seit Erstemission  +9,9% 

Performance seit Jahresbeginn +2,5%

Performance 1 Jahr +9,3%

Performance 6 Monate +5,5% 

Performance 3 Monate +5,5%

Performance 1 Monat +3,0%

maximaler Verlust (bisher) -9,1%

Sharpe Ratio 1,4

„PLATOW Best Trader Selection“ ist ein Dach-Portfolio, 
bestehend aus verschiedenen verbrieften Musterdepots 
(wikifolios), welches als Basiswert des entsprechenden 
Indexzertifikats von Lang & Schwarz fungiert.
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6  PLATOW Best Trader Selection 

PLATOW BEST TRADER SELECTION WIKIFOLIO
In unserem im Vergleich zur Vorwoche trotz der Aktienmarktschwäche kaum veränderten Dachwikifolio konnten die wikifolios Handelssy-
stem Deutschland von Michael Brüning und MidTermAlpha von Marc Huber mit Pluszeichen von 3,5% bzw. 1,3% positiv herausstechen.

Stück ISIN wikifolio-Zertifikat Kauf- 
datum

Kaufpreis Jetziger 
Kurs

Gesamt-
wert

Gewinn/
Verlust

Depot-
beitrag

20 DE000LS9BZW4 All in One 01.12.2015 243,40 € 221,67 € 4 433,46 € -8,9% -0,43%

12 DE000LS9ASN0 Earnings Per Share Surprise Trader 01.12.2015 206,74 € 231,46 € 2 777,52 € +12,0% +0,30%

50 DE000LS9CAV7 Goldesel-Trading 01.12.2015 201,06 € 241,72 € 12 085,75 € +20,2% +2,03%

30 DE000LS9DLQ2 Regel Nr. 1: Kein Geld verlieren 01.12.2015 166,48 € 165,71 € 4 971,42 € -0,5% -0,02%

55 DE000LS9EMD6 Special Investments 1 01.12.2015 186,93 € 188,01 € 10 340,66 € +0,6% +0,06%

60 DE000LS9HFZ6 Carpe diem Aktientrading 27.01.2016 168,03 € 204,48 € 12 268,98 € +21,7% +2,28%

35 DE000LS9DPK6 Tradingchancen deutsche Aktien 27.01.2016 141,30 € 149,76 € 5 241,46 € +6,0% +0,31%

77 DE000LS9HZ72 Abacus 15.03.2016 147,08 € 171,08 € 13 172,85 € +16,3% +1,90%

33 DE000LS9EAZ4 Damantis 17.05.2016 155,30 € 158,30 € 5 223,87 € +1,9% +0,10%

12 DE000LS9BNL3 Spezialwerte 23.05.2016 188,06 € 216,87 € 2 602,49 € +15,3% +0,35%

13 DE000LS9EQQ9 Szew Grundinvestment 23.05.2016 178,82 € 164,77 € 2 141,95 € -7,9% -0,19%

20 DE000LS9ALA2 MidTermAlpha 02.08.2016 291,66 € 334,33 € 6 686,68 € +14,6% +0,86%

26 DE000LS9JH15 Mr. KNAPPE - Online Trading 16.08.2016 160,87 € 182,05 € 4 733,20 € +13,2% +0,55%

30 DE000LS9HNU1 Aktien-Werte First 16.08.2016 160,63 € 196,19 € 5 885,79 € +22,1% +1,07%

25 DE000LS9H382 ProReturn 25.10.2016 142,96 € 152,05 € 3 801,13 € +6,4% +0,23%

19 DE000LS9HBZ5 Handelssystem Deutschland 25.10.2016 186,55 € 183,69 € 3 490,11 € -1,5% -0,05%

19 DE000LS9JTR0 TSI Trendstärke mit Börsenampel 20.12.2016 133,88 € 138,74 € 2 636,10 € +3,6% +0,09%

14 DE000LS9GFJ2 Growth Investing Europa + USA 20.12.2016 182,94 € 180,40 € 2 525,66 € -1,4% -0,03%

Verfolgen Sie die Entwicklung 
des Dachwikifolios unter  
wikifolio.com/de/PLATOW01

WERTPAPIERBESTAND  105 019,06 Euro KURSE VOM 1.02.17 (NACHMITTAGS, STUTTGART)
CASH  13,77 Euro PERFORMANCE SEIT DEM START (26.11.15): +5,0%

DEPOTWERT  105 032,83 Euro  
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davon überzeugt sind, „dass sich der eher defensive und stark 
fundamentalanalytisch geprägte Ansatz langfristig auszahlen“ 
wird. Das hat sich dann schneller als erwartet bestätigt. Nach-
dem wir die Position Ende Oktober komplett abgebaut hatten, 
startete das wikifolio Mitte November richtig durch und mar-
kierte zuletzt mehrere neue Allzeithochs.

Ein Trost ist allerdings, dass sich das im Gegenzug gekaufte 
wikifolio MidTermAlpha seitdem tatsächlich genauso erfolg-
reich geschlagen hat. Das kann man von dem wikifolio Rekke-
Trade jedoch nicht behaupten. Hier waren wir im August nach 
dem ersten Teilverkauf des wikifolios von Beier ebenfalls ein 
Investment eingegangen, haben dieses aber Ende Oktober 
schon wieder geschlossen. Die neben der u. E. wenig schlüs-
sigen Argumentation der Trades ebenfalls nicht nachhaltig 
überzeugende Performance hat sich hier im Anschluss denn 
auch weiter fortgesetzt.

Bei den wikifolios Börsenchancen clever nutzen von Karl-
Heinz Bleser und MB Tradingsystems von Manfred Beutler 
war unsere Verkaufsentscheidung völlig unabhängig von der 
anschließenden Wertentwicklung alternativlos, weil sich die 
beiden Trader nicht mehr konsequent an ihre selbst aufgestell-
ten Handelsregeln gehalten haben. Zumindest bei Beutler hat 
das auch nachhaltigen Einfluss auf die Performance gehabt. Das 

zuvor sehr erfolgreiche wikifolio hat von seinem Hoch in der 
Spitze mehr als 46% an Wert verloren und liegt aktuell rund 

30% unter unserem Verkaufskurs von Mitte August. Sobald die 
Emotionen beim Trading die Oberhand gewinnen, sollte man 
sich von entsprechenden Investments immer lösen!� ■
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